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Herren Bezirksliga

SC Unterschneidheim : TSG Giengen 
Samstag, 06.04.2024, 19:00 Uhr

Sieg für den SC Unterschneidheim in der Herren Bezirksliga

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des SC Unterschneidheim in der Herren Bezirksliga gegen
die TSG Giengen durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden . In diesem
Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Eher wenig Gegenwehr bekamen Tevs / Braun bei ihrem
Sieg in drei Sätzen von Konstantinidis / Mieskes. Nicht ganz mithalten konnten Freißmann / Braun,
bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Fetzer / Fetzer, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren.
Auf dem falschen Fuß erwischten Stark / Stengel ihre Gegner Rancov / Saposchkow beim eher
eindeutigen Erfolg ohne Satzverlust. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Betrübt über
seine 2:3-Niederlage gegen Michael Konstantinidis war Erik Tevs, obwohl er alles gegeben hatte.
Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das
Einzel insgesamt war. Stefan Braun bekam es nun mit Jörg Fetzer zu tun und man lieferte sich einen
engen Schlagabtausch, den Stefan Braun am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Das war eine ganz schön enge Kiste! Dann ging es beim Spielstand von 3:2
weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Eher wenig Gegenwehr bekam Martin
Freißmann bei seinem Sieg in drei Sätzen von Robert Rancov. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen
Spielstärkekoeffizienten verlor Lukas Stark sein Spiel gegen Reinhold Fetzer letztlich mit 1:3. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Nur einen Satz verlor Peter Stengel bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen
Manfred Mieskes und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Trotz Blitzstart verlor Timo
Braun sein Spiel gegen Sergej Saposchkow letztlich in vier Sätzen. Beim Stand von 5:4 gingen die
Spitzenspieler des SC Unterschneidheim und der TSG Giengen in die Box. Hin und her schaukelte
die Begegnung zwischen Erik Tevs und Jörg Fetzer, bevor daszumindest auf dem Papier
überraschende 2:3 feststand. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Fetzer mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Beim Sieg von Stefan Braun
gegen Michael Konstantinidis konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber
auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Seit Beginn der Serie hat Konstantinidis
damit nun 11 Siege bei gleichzeitig 20 Niederlagen zu verzeichnen. Ein gemäß der TTR-Werte
erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Martin Freißmann gegen Reinhold Fetzer zu verrichten, bevor
sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Freißmann mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Nach dem Einzel der Dreier
stand es nun 7:5. Nicht einen Satzgewinn überließ Lukas Stark seinem Gegner Robert Rancov beim
überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Glücklich
über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Sergej Saposchkow war wenig später der Gastgeber Peter
Stengel. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SC Unterschneidheim am 20.04.2024 gegen den TV
Unterkochen II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 13.04.2024 gegen den SV Waldhausen versuchen werden, einen Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 SC Unterschneidheim

Doppel: Tevs / Braun 1:0, Freißmann / Braun 0:1, Stark / Stengel 1:0 
Einzel: E. Tevs 0:2, S. Braun 2:0, M. Freißmann 2:0, L. Stark 1:1, P. Stengel 2:0, T. Braun 0:1 

 TSG Giengen
Doppel: Fetzer / Fetzer 1:0, Konstantinidis / Mieskes 0:1, Rancov / Saposchkow 0:1 
Einzel: J. Fetzer 1:1, M. Konstantinidis 1:1, R. Fetzer 1:1, R. Rancov 0:2, S. Saposchkow 1:1, M.
Mieskes 0:1


